
 

 
Niederschrift 

(öffentlicher Teil) 
 

über die 10. Sitzung des Betriebsausschusses vom 
12.06.2008 

 
Anwesend: 
siehe Anwesenheitsliste 
 
Vorsitz: 
Knut Schmidt 
 
Zu der Sitzung war unter Mitteilung der Tagesordnung am 29.05.2008 eingeladen worden. 
 
 
 
 
Die Sitzung fand im Ausschusszimmer der Burg Lüdinghausen, Amthaus 14, 59348 
Lüdinghausen, statt.  
 
Beginn: 16:00 Uhr 
Ende:  17:26 Uhr 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt der Vorsitzende fest, dass form- und fristgerecht 
eingeladen wurde und der Betriebsausschuss beschlussfähig ist. Er weist auf die 
Befangenheitsproblematik hin. 
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Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil: 

 1. Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2007 
a) Feststellung des Jahresabschlusses (Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, Anhang) 
und des Lageberichtes 
b) Verwendung des Jahresergebnisses 
Vorlage: FB 3/787/2008 

 2. Berichte 
 3. Anfragen 

Nichtöffentlicher Teil: 

 4. Kanalsanierung Telgengarten 
hier: Auftragsvergabe über die Ingenieurleistungen 
Vorlage: FB 3/798/2008 

 5. Kanalsanierung B 474 - Dülmener Straße 
hier: Auftragsvergabe über die Ingenieurleistungen 
Vorlage: FB 3/800/2008 

 6. Kanalsanierung Tüllinghofer Straße 
hier: Auftragsvergabe über die Ingenieurleistungen 
Vorlage: FB 3/799/2008 

 7. Berichte 
 8. Anfragen 
 
 
 
Öffentlicher Teil: 
 
TOP  1) Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2007 

a) Feststellung des Jahresabschlusses (Bilanz, Gewinn- und 
Verlustrechnung, Anhang) und des Lageberichtes 
b) Verwendung des Jahresergebnisses 
Vorlage: FB 3/787/2008 

Der Ausschussvorsitzende begrüßt Herrn Cebulla von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Dr. Röhricht – Dr. Schillen oHG. Herr Cebulla stellt den Jahresabschluss für das 
Geschäftsjahr 2007 vor. Er weist darauf hin, dass er einen uneingeschränkten 
Bestätigungsvermerk erteilt habe.  
 
Stv. Mönning fragt nach den Rückstellungen aus den Gebührenkalkulationen. Herr Cebulla 
teilt hierzu mit, dass diese in den Folgejahren entsprechend an die Bürger zurückgegeben 
werden. Grund für die Rückstellung ist die Differenz zwischen der Planungsrechnung 
Oktober 2006 gegenüber der Ist-Rechnung am Jahresende 2007. Die Ausgaben sind nicht in 
kalkulierter Höhe eingetreten.  
 
Herr Cebulla antwortet auf die Frage des Stv. Keppers, ob daraus resultierend für 2009 mit 
Gebührensenkungen zu rechnen ist, dass es durchaus möglich sei, allerdings ist dies wegen 
möglicher Kostenerhöhungen noch nicht absehbar.  
 
Stv. Friedenstab möchte wissen, ob die Eigenkapitalverzinsung eine Belastung in der 
Gewinn- und Verlustrechnung darstellt oder erst nach dem festgestellten Jahresüberschuss 
berücksichtigt wird. Herr Cebulla teilt mit, dass die Eigenkapitalverzinsung eine so genannte 
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kalkulatorische Verzinsung darstellt, die erst nachrangig nach Jahresabschluss betrachtet 
wird.  
 
Stv. Schlütermann weist darauf hin, dass die angemessene Verzinsung durchaus höher 
ausfallen darf.  
 
Stv. Spiekermann-Blankertz fragt nach den Auswirkungen, falls das Gerichtsurteil zugunsten 
der Kläger ausfallen würde. Die Verwaltung teilt mit, dass der Bürger auf jeden Fall zahlen 
muss. Spätestens für 2009 sind kostendeckende Gebühren zu erheben.  
 
Stv. Mönning begrüßt den von der Verwaltung vorgeschlagenen Weg und weist auf den vom 
Stadtrat gefassten Grundsatzbeschluss hin. Die zuviel erhobenen Gebühren sollte man den 
Bürgern zurückgeben. Die Eigenkapitalverzinsung wirke sich derzeit noch nicht aus. Es sei 
richtig, die Eigenkapital-Basis zu stärken und die Fremdkapitalverzinsung zu senken.  
 
Stv. Schlütermann ergänzt, dass die Gemeindeprüfungsanstalt die Stadt aufgefordert habe, 
die tatsächlich anfallenen Kosten auch in Rechnung zu stellen. Noch heute sei dies nicht zu 
100 % kostendeckend. Man ist aber auf dem richtigen Weg. Die von der Verwaltung 
vorgeschlagene Verfahrensweise ist richtig und wird von der CDU-Fraktion unterstützt.  
 
Stv. Friedenstab weist darauf hin, dass die Eigenkapital-Entnahme zu einer Entlastung des 
städtischen Haushalts und zu einer Belastung der Abwassergebührenzahler geführt hat. 
Daher sei die Eigenkapitalverzinsung nicht in Ordnung.  
 
Stv. Spiekermann-Blankertz ergänzt, dass die Eigenkapitalverzinsung nicht rechtlich geklärt 
sei. Er äußert Kritik an einer weiteren Prozentsatzerhöhung.  
 
Stv. Schlütermann führt dazu aus, dass die SPD-Fraktion jahrelang nur zugeschaut habe, als 
keine kostendeckende Gebühr erhoben wurde. Jetzt gibt es eine Kostendeckung und die 
SPD-Fraktion beschwert sich.  
 
Herr Cebulla weist auf den vom Stadtrat beschlossenen Wirtschaftsplan für 2007 hin. Dieser 
sieht einen Jahresüberschuss von 940.000,00 € vor. Somit hat der Stadtrat bereits Ende 
2006 das derzeitige Ergebnis festgelegt.  

 
I. Beschlussvorschlag: 
Dem Rat werden folgende Beschlüsse empfohlen: 
 

a) Der Jahresabschluss (Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, Anhang) und der 
Lagebericht des Abwasserwerks der Stadt Lüdinghausen für das Geschäftsjahr 2007 
werden in der vorliegenden Fassung festgestellt.  

 
- einstimmig -  
 
 

b) Der Gewinn des Geschäftsjahres 2007 in Höhe von 102.000,00 € wird dem 
städtischen Haushalt und in Höhe von 714.098,62 € der Rücklage zur 
Schuldentilgung zugeführt.  

 
Ja-Stimmen: 8 
Nein-Stimmen: 2 
Enthaltungen: 1 
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TOP  2) Berichte 
Betriebsleiter Bertels berichtet, dass Herr Hadick als langjähriger Geschäftsführer der 
Stadtwerke Coesfeld GmbH in den Ruhestand geht. Er richtet herzliche Grüße von Herrn 
Hadick aus verbunden mit dem Dank für die gute Zusammenarbeit.  
 
Stv. Schlütermann schlägt vor, ihn zu der nächsten Betriebsausschusssitzung einzuladen 
und einen Blumenstrauß als Dankeschön zu überreichen.  

 
 
 
TOP  3) Anfragen 
- Fehlanzeige - 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
__________________________ _________________________ 
Knut Schmidt 
Vorsitzende/r 

Sabine Liebing 
Schriftführer/in 
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Anwesenheitsliste 
 

zur 10. Sitzung des Betriebsausschusses 
 
der Stadt Lüdinghausen am 12.06.2008 
 
anwesend: 
 
 CDU-Fraktion 

Benker, Siegbert  

Holz, Anton  

Schlütermann, Christoph  

Schmidt, Knut  

Schwittek, Thomas  

Suttrup, Thomas  

 SPD-Fraktion 

Friedenstab, Artur  

Keppers, Erhard  

Spiekermann-Blankertz, 
Michael 

 

 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Mönning, Peter  

 FDP-Fraktion 

Reismann, Günter  

 von der Verwaltung 

Bertels, Heinz-Jürgen  

Liebing, Sabine  

 
 
 
 
Entschuldigt: 
 
 CDU-Fraktion 

Grube, Franz Hermann  

Horstmann, Heinrich  

 
 


